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Unsere Trauner Feuerwehrfamilie gedenkt all  
jenen Kameradinnen und Kameraden,  

 
die uns schon in der Erfüllung  

des Lebens vorangegangen sind.  

 
 
 
 

Ihr hinterlässt mit Euren Spuren eine große und  
bleibende Lücke in unseren Reihen.  

 
Wir danken für die schönen Stunden mit euch und die Zeit und Kraft, ihr immer wieder für eure  

Feuerwehr aufgewendet habt. 
 
 

Gut Wehr - ruhet in Frieden 

In Memoriam... 
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Personelles...  
...wenn aus dem Nachwuchs die Erfahrung wird 
 
Zum Abschluss des Berichtsjahres 2016 verzeichnet die Freiwillige Feuerwehr 

der Stadt Traun einen Personalstand von 134 Mitgliedern mit 98 Mitgliedern 

im Aktivdienst, 19 Mitgliedern im Reservestand und 17 Mitgliedern in der 
Jugendgruppe. Ebenso verstärkt täglich ein Zivildiener unseren 
hauptamtlichen Mitarbeiter im Einsatzzentrum. 
 
Es ist in der heutigen Zeit keinesfalls selbstverständlich, Freiwillige für ein 
Ehrenamt zu finden. Umso mehr sind wir aber auf der Suche nach 
Traunerinnen und Traunern, die in ihrer Feuerwehr mitarbeiten möchten! 
Erst im April haben wieder unsere „Jüngsten“ ihre Ausbildung abgeschlossen.  
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

„Die Belastung für Personal, Gerät 
und Finanzen wird kontinuierlich 
mehr. Nur gemeinsam mit einem 
schlagkräftigen Team, der 
Stadtverwaltung, den Trauner 
Blaulichtorganisationen und un-
seren Partnern in der Wirtschaft ist 
es uns möglich, das hohe Maß an 
Sicherheit für die Trauner 
Bevölkerung zu garantieren“ 
 
 

ABI Oskar Reitberger jun. 
Kommandant der FF Traun 

Impressum 
Herausgeber & Inhaltliche Richtigkeit: Freiwillige Feuerwehr der Stadt Traun, ABI Oskar Reitberger jun.  
Texte, Layout & Grafik: HBM Florian Kollmann 
Fotos, sofern nicht anders gekennzeichnet: Kollmann, Gokl, Reitberger, Ehrmann, Angerlehner, Hellrigl, Gayer, Sticht, Gruber 
© 2016/2017 - FF Traun, Johann-Roithner-Straße 92, 4050 Traun - Alle Rechte vorbehalten!  
 

Mit freundlicher Unterstützung unserer Foto- & Medienpartner 
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Das Kommando... 
...die Führung und Verwaltung der Feuerwehr 

 
 

Kommandant & 
Pflichtbereichskommandant  

Oskar Reitberger jun. 
Abschnittsbrandinspektor(ABI) 

 
Führung der Feuerwehr in allen 

Belangen, Vertretung und 
Repräsentation nach außen, 
Vorbeugender Brandschutz 

Kommandant-Stellvertreter &  
Pflichtbereichskommandant-Stv. 

Sascha Hannesschläger 
Hauptbrandinspektor (HBI) 

 
 Assistenz in der Führung der 

Feuerwehr, Feuerwehrinterne 
Organisation, Einsatzvorbereitung, 

Vorbeugender Brandschutz 

2. Kommandant-Stellvertreter 
Thomas Andexlinger 

 
Oberbrandinspektor (OBI) 

 
Assistenz in der Führung der 

Feuerwehr, Technik und Geräte, 
Nachrichtenwesen, 
Einsatzvorbereitung 

   
   

Zugskommandant 
Andreas Hellrigl 

Brandinspektor (BI) 

 
Hauptberuflicher Mitarbeiter, 

Ausbildung & Schulungen, 
Wasserdienst, Instandhaltung 

 

Zugskommandant 
Richard Ehrmann 

Brandinspektor (BI) 

 
 Ausbildung & Schulungen,  

Atemschutzwart, Gefährliche Stoffe 
Messgeräte, Schutzanzüge 

   
   

Schriftführer 
Ing. Markus Brauer 

Amtswalter (AW) 

 
Administration & Verwaltung, 

Schriftverkehr, SyBOS-EDV, 
Lehrgangsabwicklung 

Kassenführer 
Hannes Raxendorfer 

Amtswalter (AW) 

 
Finanz- und Rechnungsabwicklung, 
Einsatzverrechnung, Kassenführung 

Gerätewart 
Stefan Streitferdt 
Amtswalter (AW) 

 
 
 
 
 
 
 
 

Fahrzeuge, Geräte, Bekleidung, 
Instandhaltung & Prüfung 
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Das Erweiterte Kommando...  
...die Spezialisten der Feuerwehr-Sachgebiete 

 

Gruppenkommandant 
Christian Gokl 

Hauptbrandmeister (HBM) 

 
Einsatz & Ausbildung  

 

Gruppenkommandant 
Florian Kollmann 

Hauptbrandmeister (HBM) 

 
Einsatz & Ausbildung, 

Öffentlichkeitsarbeit & Presse 

Gruppenkommandant 
Raffael Ramsauer 

Hauptbrandmeister (HBM) 

 
 Einsatz & Ausbildung 

Feuerwehrtechnik 
Ing. Christian Traxler 

Feuerwehrtechniker B (FT-B) 

 
Berater für Fahrzeugtechnik 

 Tauchergruppe 
Michael Steindler 

Hauptbrandmeister (HBM)  

 
Leiter der Tauchergruppe  

 
Jugendgruppe 
Manuel Gayer 

Hauptbrandmeister (HBM) 

 
Jugendbetreuer,  

Organisation & Ausbildung 

Lotsen- und Nachrichten 
Florian Schmidt 

Hauptbrandmeister (HBM) 

 
Einsatzvorbereitung, Funk, 

Nachrichtenwesen, IT 

Rettungshundestaffel 
Reinhard Sticht 

Hauptbrandmeister (HBM) 

 
Leiter der Hundestaffel 

Organisation & Ausbildung 

   
Feuerwehr-Seelsorge 

Mag. Hans-Jörg Peters (FKUR)

 
Feuerwehrkurat 

 Feuerwehr-Seelsorge 
Dipl.Päd. Michaela Helletzgruber 

  
Feuerwehr-Seelsorgerin 
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Zeitaufwand... 
...7 Tage in der Woche, 365 Tage im Jahr 
 
Unsere Verwaltungssoftware „Sybos“ bietet zwar eine Stundenerfassung, 
trotz alledem kann in einem ehrenamtlichen „Betrieb“ wie einer Feuerwehr 
nicht jede der täglichen unzähligen Leistungen stündlich erfasst werden. 
Daher hier der erfasste Aufwand, der eigentlich jedoch wesentlich höher ist. 
 

Einsatzdienst 3.394 Stunden 
Ausbildung, Schulung und Bewerbe 1.373 Stunden 
Verwaltung, lfd. Betrieb, Organisation, Vorb. Brandschutz 6.942 Stunden 
Jugend, Taucher, Rettungshunde  5.652 Stunden 

 
 
Insgesamt wurden also von den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr der 

Stadt Traun 17.361 Stunden unentgeltlich aufgewendet.  

 
 

Vorbeugender Brandschutz 
...in der Prävention liegt der Erfolg 
Im Stadtgebiet von Traun befinden sich 120 Objekte, die einer 
„Risikogruppe“ angehören. Auf ihre Feuersicherheit hin überprüft wurden 
Wohngebäude, öffentliche Gebäude und Betriebe. Bei einigen Objekten 
wurde eine Nachbeschau bzw. Mängelkontrolle durchgeführt. 
 
Zudem waren bei 17 behördlichen Bauverhandlungen, unzähligen 
Besprechungen und Revisionen bzw. Abnahmen von Brandmeldeanlagen, 
diversen Kommissionierungen und Lokalaugenscheinen der Kommandant 
oder ein Stellvertreter anwesend bzw. gab die Feuerwehr eine 
Stellungnahme in feuerwehrtechnischen Belangen ab. Insgesamt 180 
Stunden fielen im vergangenen Jahr an Aufwand an, jedoch exklusive 
Verwaltungstätigkeiten und der Administration sämtlichen Schriftverkehrs. 
 
 
Die Feuerwehr prüft auch in regelmäßigen Abständen die in Traun 
vorhandenen Löschbrunnen auf ihre Funktionalität. Uns stehen zudem über 
160 Brandschutzpläne von Objekten im Stadtgebiet zur Verfügung, sie sind 
im Einsatzfall unsere Orientierung und zeigen Gefahren auf. 
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Einsätze... 
...wenn’s heiß hergeht 
 

Im Jahr 2016 verzeichneten wir 377 Einsätze. Diese gliedern sich in 87 Brand-
einsätze und 290 Technische Einsätze. Insgesamt waren 3.917 Mann 
eingesetzt, sie leisteten dabei 3.394 Stunden. 30 Einsätze tätigten wir 
außerhalb unseres Pflichtbereichs. 12 Menschenleben wurden bei Einsätzen 
gerettet!  
 

Brand-Einsatzschwerpunkte 
  58 Brandeinsätze in Gewerbe- oder Industriegebäuden 
  21 Brandeinsätze in Wohn- und öffentlichen Gebäuden  
    3 Fahrzeugbrände 
    6 Brände von Müllcontainern 
Darin enthalten sind 42 Alarmierungen durch Brandmeldeanlagen. 
 

Technische Einsatzschwerpunkte 
106 Wassergebrechen oder Überflutungen nach Regenfällen 
  60 Einsätze zur Beseitigung von Insekten  
  32 Liftöffnungen und Wohnungsöffnungen, teils mit Unfallverdacht 
  17 Binden von ausgelaufenen Flüssigkeiten (Öl, Treibstoff, etc.) 
  14 Verkehrsunfälle 
    4 Suchaktionen nach abgängigen Personen 
 

Einsatzentwicklung 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

0

50

100

150

200

250

300

350

400

450

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Brand Technisch Gesamt



 

8 

 

 

Einsätze 
...von A wie Aufzugsdefekt bis Z wie Zimmerbrand 
 

 
6. und 9. Februar 

Ein Schwan mit einer Pfeilspitze im Flügel wird tagelang im 
Augebiet gesucht, stellte sich jedoch als unverletzt heraus 

 
11. Februar 

Verkehrsunfall mit Tesla auf der Trauner Kreuzung,  
Fahrer gerettet, Gefahr herrschte durch die Akkus 

  

 
25. Februar 

Angebranntes Kochgut mit starker Rauchentwicklung, der 
„Rauchverschluss“ an der Türe verhindert weiteren Schaden 

 
28. Mai 

100 Unwettereinsätze – Die FF Köln war zu dieser Zeit  
gerade zu Besuch und unterstütze uns kurzerhand  

  

 
29. Juni 

Spektakulärer Unfall - ein Fahrzeug kracht in eine Künette  
und in der Folge unter einen Baustellen-Dumper 

 
8. August 

Tödlicher Badeunfall in Rutzing – aus einem Badesee  
wird eine leblose Person von unseren Tauchern geborgen 
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25. August 

Altholz-Brand in Entsorgungsbetrieb ist mit BF Linz und BTF 
Feurstein rasch unter Kontrolle, gestaltet sich aber langwierig 

 
4. September 

Aus einem defekten Kühlschrank im BAH Dionysen war 
Ammoniak ausgetreten, jedoch keine Gefahr für Bewohner 

  

 
15. Oktober 

Tagelange Brandserie an mehreren Müllcontainern  
im Stadtgebiet, ohne gefassten Verursacher 

 
15. Oktober 

Verkehrsunfall auf der Trauner Kreuzung,  
glücklicherweise nur zwei Leichtverletzte  

  

 
16. November 

Zu einer LKW-Bergung in Rutzing wird unser SRF 
hinzualarmiert. Mittels Seilwinde wird der LKW geborgen 

 
24. Dezember 

Nach einer Alkofahrt brennt ein Fahrzeug inmitten des 
Augebiets aus. Es wird mittels Traktor und SRF geborgen 
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Schweres Rüstfahrzeug SRF 
...neues Fahrzeug als Meilenstein der Technik 
 

Das SRF ist im Technischen Einsatz das Zugpferd der Feuerwehr. Bei jedem 
Technischen Einsatz ausrückend führt es eine große Anzahl an 
Rettungsmitteln, Einsatzgeräten und Werkzeugen mit, sowohl für zB. 
Verkehrsunfälle oder Wohnungsöffnungen, als auch für Einsätze mit 
gefährlichen Stoffen.  
 
 
Im Frühjahr 2016 wurde das 25 Jahre alte SRF durch einen hochmodernen 
26-Tonnen-Nachfolger ersetzt. Äußerst durchdacht und an unsere 
Anforderungen angepasst. Ein Highlight des Fahrzeugs sind sicherlich der 
leistungsstarke Ladekran und die Seilwinde.   
Details auf www.feuerwehr-traun.at. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neues Kommandofahrzeug 2 
...Dienstfahrzeug für Kommandanten 
 
Das Kommandofahrzeug 2 steht in erster Linie als Dienstfahrzeug für den 
Kommandanten und seine Stellvertreter zur Verfügung. Für den Einsatzfall 
ist es ua. mit einem Magnetblaulicht und Frontblitzern ausgestattet. So 
kann der diensthabende Kommandant als Einsatzleiter auch direkt und 
rasch zur Einsatzstelle anrücken. 
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Ausbildung bestimmt die Schlagkraft... 
...Beispiele dynamischer Ausbildung 
 
 

Februar – Schulung Straßenbahn 
Die Eröffnung des neuen Abschnittes der Straßenbahnlinie (Stadt Regio Tram) 
nach Traun fand heuer statt. Betreiber der Strecke ist die ‚Schiene OÖ', die 
Betriebsführung obliegt den Linz Linien. Letztere ist auch für jegliche Notfälle 
gerüstet und bei Unfällen mit ihren Einsatzteams rasch vor Ort. Trotzdem ist 
die Zusammenarbeit mit den lokalen Feuerwehren entlang der Streckentrasse 
unumgänglich. 
 
Daher ist es notwendig, die Einsatzkräfte mit der Technik und Organisation 
vertraut zu machen. Die FF Traun und Betriebsfeuerwehr Dr. Franz Feurstein 
wurden dazu von einem Team der Linz AG geschult. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

August  – Übung Zugsunglück im Tunnel 
Die Einsatzkräfte übten für den Ernstfall auf der Bahnstrecke zwischen Traun 
und Marchtrenk. Übungsannahme war eine Zugkollision zwischen einem 
Regionalzug und Güterzugwaggons im Bereich des Oedter Sees. Zahlreiche 
Verletzte mussten gerettet und versorgt werden, zugleich kam es zu einem 
Gefahrgutaustritt.  
 
Neben der FF Traun standen die BTF Feurstein, FF Rutzing, FF Hörsching, FF 
Freindorf sowie das Rote Kreuz Traun, Enns, Neuhofen und Voest Alpine als 
auch die ÖBB im Übungseinsatz. 
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Aus dem Jahresgeschehen... 
...gelebte Freundschaft & Kameradschaft 
 
Sicherheitstag & Blackout 
Einen „Sicherheitstag" veranstaltete die FF Traun für die Mannschaft und 
Familienangehörige. Dabei wurde den Teilnehmern im Stationsbetrieb 
Wissenswertes zum Thema Blackout/Stromausfall und in der Ersten Löschhilfe 
gelehrt. Vorgestellt wurde dabei auch eine Notfall-Bevorratungstasche, welche 
für zB. einen Blackout einen Notvorrat für das Zuhause beinhaltet. Am 
Löschsimulator konnten die Teilnehmer selbst Hand anlegen. Als Ehrengast 
begrüßten wir Bürgermeister Ing. Rudolf Scharinger. 
 

50 Jahre wertvolle Feuerwehrtätigkeit 
Vor den Vorhang geholt wurden wieder unsere langjährig tätigen Kameraden 
bei der letzten Vollversammlung – allen voran unsere 50-Jahre-Geehrten! 
 
 

Lions unterstützen die Trauner Einsatzkräfte  
Im Zuge des Lions-Clubabends im Einsatzzentrum Traun wurden Rotem Kreuz 
und Feuerwehr Spendenschecks überreicht. Die je 5.000 € werden für 
Ausbildung und Jugendarbeit verwendet. Der letzte Clubabend des 
scheidenden Präsidenten der Trauner Lions, Mag. Martin Höfler, fand im neu 
renovierten Lehrsaal des Trauner Einsatzzentrums statt. 
 
 

Eröffnungsfeierlichkeiten im neuen Einsatzzentrum 
Zur großen Eröffnung des Einsatzzentrums luden wir am letzten Aprilwochen-
ende. Der moderierte Eröffnungs-Festakt lud eine äußerst hochkarätige Runde 
an Ehrengästen ins Haus. Die Segnung des neuen SRF und des Einsatzzentrums, 
die Präsentation von Kunstelementen und Ehrungen mit der neuen Trauner 
Feuerwehrauszeichnung rundeten den Abend ab.  
 
Die Besucher konnten sich tags darauf beim „lebendigen" Tag der offenen Tür 
frei im Einsatzzentrum bewegen und unserem Team bei der ehrenamtlichen 
Arbeit über die Schulter blicken. zudem fand zeitgleich eine 
Katastrophenstabsübung des Bezirkes Linz-Land statt. Der Besucherandrang 
war nahezu rekordverdächtig. Bericht & Fotos auf www.feuerwehr-traun.at. 
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Schnappschüsse... 
...aus dem Feuerwehr-Alltag 2016 

 

  

Drehleiter-Seminar in Leonding          Sommerferienaktion 

     SRF-Überstellung nach Kroatien                STABFAST-Schulung 

     Florianimesse & Fahrzeugsegnung               Teilnahme am großen Zapfenstreich  

     Neue Feuerwehr-Verdienst-Medaille   Vorführung beim Trucker-Treffen 
              der Stadtgemeinde Traun 
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Ein starkes Team... 
...gerüstet für alle Eventualitäten 
 
Aktuell bilden 12 Aktive Taucher, 3 Reservisten und 2 Ehrenmitglieder  
die Tauchergruppe.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ehrenmitglied E-ABI Werner Hellrigl, BI Andreas Hellrigl, OBM Oskar Pernkopf, OLM Ing. 
Roland Garstenauer, HLM Thomas Lajosch, OLM Daniel Hager, FT-B Ing. Christian Traxler, BM 
Werner Schieder, ABI Oskar Reitberger jun., Andreas Falkner (Mitglied der FF 
Unterweitersdorf), HLM Ing. Florian Schuster (Reserve), Tauchgruppenleiter HBM Michael 
Steindler, HBI Sascha Hannesschläger, Ehrenmitglied E-BI Fritz Vitzkotter (nicht am Foto), 
Erwin Hebenstreit (BTF Linz AG, nicht am Foto) 

 
 
 

Voller Einsatz...  
...auch unter Wasser 
 
Im Berichtsjahr 2016 musste die Tauchergruppe zu  2 Taucheinsätzen mit 10 
Tauchgängen ausrücken, wobei 10 Mann insgesamt 4 Stunden unter Wasser 
arbeiteten. Sie absolvierten - teilweise mit Unterstützung anderer Taucher - 
insgesamt 38 Übungen mit 117 Übungstauchgängen. 
 
Die Gesamttauchzeit (effektive Zeit unter Wasser) betrug 36,5 Stunden.  
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Aktivitäten der Tauchergruppe... 
...Höchstleistung auch bei 3° C Wassertemperatur 
 
 

23.04.2016 – Antauchen des Stützpunktes I 
Die Tauchergruppe der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Traun nahm am 
jährlichen sogenannten "Antauchen" teil, diesmal wieder am Oedter See. Mit 
dem Antauchen starten unsere Froschmänner alljährlich in eine neue Saison, 
zudem ist es eine hervorragende Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch 
zwischen den Kollegen der verschiedenen Feuerwehren. 
 
 

08.08.2016 – Taucheinsatz am Rutzinger Badesee  
Tödlicher Badeunfall in Rutzing - aus einem Badesee wird eine abgängige 
Person von unseren Tauchern leblos aufgefunden und geborgen.  
 
 

17.10.2016 – Tauchweiterbildung auf Fuerteventura 
Im Oktober wurde wieder eine Tauchweiterbildung durchgeführt, die dabei 
entstandenen Kosten wurden von jedem Kameraden abgesehen von einer 
ansehnlichen Unterstützung von € 500,00 der Fa. Gschiel zur Gänze selbst 
getragen! Tauchweiterbildungen werden u.a. auch am Meer durchgeführt, da 
die Bedingungen für die durchzuführenden Übungen und die vielen 
Wiederholungstauchgänge, welche dabei absolviert werden müssen, 
ungleich besser sind als in den kalten und trüben heimischen Gewässern. 
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Wer die Jugend hat... 
...hat die Zukunft 
 
Aktuell bilden 18 Jungfeuerwehrmitglieder die Jugendgruppe. Sie werden von  
9 Jugendbetreuern - unterstützt vom Kommando – geführt und ausgebildet.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Aufreiter Patrick, Bräuer Marcel, Freudenthaler Freddy, Griesmayr Siegfried, Gruber Florian, 
Hauser Sebastian, Hotz Oliver Thomas, Mühleder Florian, Pichler Linus, Pree Marvin, Priglinger 
Fabian, Pühringer Andrè, Radisic Ognjen, Rechberger Simone, Schöller Peter, Treitler Marco, 
Wielandner David, Benjamin Hellwagner 
 

Betreuerteam: Richard Ehrmann, Manuel Gayer, Eduard Hamberger, Christoph Hellrigl, 

Werner Hellrigl, Johann König, Christian Rechberger, Christoph Rieger, Alexander Schieder 

 
 

Viel Zeitaufwand... 
...in die Zukunft investiert 
 
Die Jugendlichen haben in der "Jugendsaison" von September 2015 bis 
September 2016 insgesamt 2.375 Stunden für den Feuerwehrdienst 
aufgewendet.  
 
Die unzähligen Stunden, die unser Betreuerteam täglich im Hintergrund 
aufwendet, fehlen verständlicherweise in dieser Auflistung. 
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Jugend-Highlights...  
...mit Spiel, Spaß und Spannung 
 
19.2.2016 - Erprobung 
Eine Wissensgrundlage für unsere Mitglieder nimmt einmal jährlich das 
Kommando ab - die Erprobung. Dabei müssen die Jugendlichen in den 
jeweiligen Leistungsstufen Fragen aus den verschiedensten Gebieten wie 
etwa dem Feuerwehr-Grundwissen oder der Ersten Hilfe beantworten. 
 

5.3.2016 – Wissenstest  
Alljährlich ist der Wissenstest eines der wichtigsten Ereignisse für unsere 
Jugend - gilt es, ihr Fachwissen in den Fachgebieten unter Beweis zu stellen. 
Alle Jugendlichen konnten wiederum die lange zuvor begonnene Ausbildung 
in den Stufen Bronze, Silber und Gold erfolgreich umsetzen und erreichten 
tolle Platzierungen!  
 

18.6.2016 – Sonnwendfeuer 
Es war wiederum ein schöner lauer Sommerabend! Wir konnten erneut 
zahlreiche Gäste begrüßen, welche zu unserem Jugendfeuerwehrhaus 
kamen, um das gemütliche Miteinander bei Steckerlfischen, Bratwürsteln 
und dem ein oder anderen kühlen  Getränk zu genießen. 
 

15. bis 17.7.2016 – Bezirks-Feuerwehrjugendlager 
Beim Bezirks-Feuerwehrjugendlager Linz-Land in Schönering verbrachten wir 
wieder einige tolle und lustige Tage in der Gruppe. Mit den üblichen 
Highlights wie Lagercup, Playbackshow, Nachtwanderung oder der Feldmesse 
war es auch heuer wieder ein tolles Miteinander. 
 

02. bis 03. September – 24-Stunden-Seminar 
Von Freitagmittag bis Samstagmittag mussten unsere Nachwuchs-Retter der 
Jugendgruppe (Traun und Hörsching) wieder Ausbildung und vor allem 
dazwischen immer wieder stattfindende nachgestellte Einsätze bewältigen. 
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Die Hundeführer... 
...und ihre Partner mit der kalten Schnauze 
 
Aktuell bilden folgende Teams die Rettungshundestaffel. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hundeführer & Hunde 

Markus Brauer & Mia 
Sigrid Fitzinger & Jonny 
Kerstin und Markus Gruber mit Phebe 
Sandrina Daucha & Widawi 
Tabea Kitzmüller & Pepino 
Barbara Leohardsberger & Avalon 
Michael Lewerenz & Siva 
Ulrike Obermayr & Ronny 
Hans-Jörg Peters & Basil 
Gerald Schmidberger & Luna 
Reinhard Sticht & Paco  

 
Anwärter & externe Mitglieder 

Nina Brunner & Alexa 
Leopold Döberl & Charly 
Melanie Gahleitner & Kimba 
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Zeitaufwand... 

...Stunden wertvoller Arbeit 
Neben den zahlreichen Trainingseinheiten, die unsere HundeführerInnen mit 
ihren Hunden auch in ihrer Freizeit absolvieren, ziehen wir folgende Bilanz. 
 
 3 Einsätze 
 1 Einsatzübung 
 17 Öffentlichkeitsarbeiten 
 25 Arbeitseinsätze 
 26 Prüfungen 
 3.240 geleistete Stunden 
 21.892 zurückgelegte Kilometer 

 

Sucheinsätze... 
...im gesamten Bundesland 
 
17. Januar – Personensuche 
Die Suche im Gemeindegebiet von Asten erfolgte von 12:45 Uhr bis 13:15 
Uhr. Eine seit dem 15. Januar vermisste Frau wurde durch unsere Teams 
gefunden, leider nur noch leblos. 
 
 

18. April – Personensuche – Anforderung durch FF Marchtrenk 
In der Zeit von 02:30 Uhr bis 04:15 Uhr alarmierte uns die FF Marchtrenk in 
deren Gemeindegebiet. Der Suchabbruch erfolgte jedoch durch die Polizei. 
 
 

29. April -  Sicherungsdienst Eröffnung Einsatzzentrum Traun 
An den drei Eröffnungstagen in unserem Einsatzzentrum wurde durch die 
Hundestaffel ein Sicherungsdienst gestellt. Dabei wurden die am 
Außengelände abgestellten Fahrzeuge und Gerätschaften bewacht.  
 
 

09. November  -  Personensuche  
Die Alarmierung zur Suche nach einer Person erfolgte um 19:20  Uhr. Die 
Person wurde jedoch sehr rasch aufgefunden, die Suche erfolgreich beendet. 
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